
Wie entwickelte sich dein poli­
tisches Engagement?
Ich glaube, ich war schon in 
der Schule der Liebling meiner 
Geschichtslehrer. Da ich mit offe­
nen Augen durch die Welt ging, 
interessierte ich mich für mehr für 
den Verlauf der Geschichte, als 
für Geburtstage von Königen und 
Heerführern.

Ich war gerade mal 17 Jahre alt, 
als ich zum ersten Mal das "Manifest 
der Kommunistischen Partei" von 
Marx und Engels gelesen habe. Viel 
hatte ich damals noch nicht begrif­
fen, aber dass es zwei Klassen gibt, 
Ausbeuter und Ausgebeutete, das 
habe ich nie vergessen.

Bis 2013 war ich aktiv in der 
Partei "Die Linke" und sogar eine 
Wahlperiode Mitglied der Lübecker 
Bürgerschaft. Unsere Wege trenn­
ten sich, als "Die Linke" dem Verkauf 
von Teilen des Lübecker Hafens 
zustimmte.

Wie hast du die DKP kennen­
gelernt?
Ich war von ihrem Auftreten bei 
jeder Art von Kundgebungen für 
Menschenrechte und Frieden be­
eindruckt. U n d  es war der lange, 
bedrückende Weg der Erkenntnis, 
dass "Die Linke " nicht mehr an die 
Kraft und Durchsetzungsfähigkeit 
der Arbeiterklasse und der anderen 
Lohnabhängigen glaubte.

Welche Schwerpunkte hast du?
Ich bin mit Leib und Seele Gewerk­
schafter. Ich glaube an die Kraft 
der Gewerkschaften, w  e  n  n  
wir es schaffen, diese aus dem 
Einflussbereich der bürgerlichen 
Parteien zu ziehen.

Der Lübecker Hafen war in der 
Zeit der Hanse Stolz und Reichtum 
der Lübecker Bürger (Pfeffersäcke). 
Heute trete ich dafür ein, dass der 
Hafen Eigentum der Stadt und der 
Lübecker Bürger bleibt und dass 
kein Arbeitsplatz verloren geht.

Du verfolgst also große Ziele. 
Warum versuchst du diese in der 
"kleinen" DKP zu verwirklichen?
Wenn ich das Gerede von der 
kleinen Partei höre, kann ich nur 
antworten: „Wir sind die größte der 
Parteien!“,  denn in unseren Reihen 
stehen die zu hunderttausenden 
ermordeten, gemeuchelten Kommu­
nisten von 1919, von 1933 bis 1945 
und die eingesperrten und arbeitslos 
gewordenen Kommunisten des 
KPD-Verbotes von 1956.

Da sind wir aber immer noch, weil 
wir wieder mutig zu der anstehenden 
Bundestagswahl antreten.

Angenommen, du kämest in 
den Bundestag: Was wären deine 
Schwerpunkte?
In der kommenden Wahlperiode 
wird es darauf ankommen, die 
Friedenskräfte in der Welt zu 
stärken. Frieden fürchten die 
Großkapitalisten, wie der Teufel 
das Weihwasser. Wir wollen die 
Rohstoffe der Erde mit allen Völkern 
teilen durch friedlichen Handel, aber 
das passt den Herren Kapitalisten 
nicht. Sie halten sich für die 
Herrscher der Welt.

Wir fragen dazu die anderen 
linken Kräfte, nicht nach Verband 
und Partei, wir fragen nur: Seid ihr 
mit ehrlichem Herzen dabei den 
Frieden zu sichern?

Für Frieden und Sozialismus!
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Wilfried
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Wenn man aus der 
Geschichte eines 
lernen kann, dann 
dass jeglicher 
gesellschaftlicher 
Fortschritt stets 

von unten, von den Beherrschten 
gegen die Herrschenden, durch­
gesetzt wurde. Frauenwahlrecht, 
Verbot von Kinderarbeit, bezahlter 
Urlaub oder der 8-Stundentag – alle 
diese Errungenschaften sind nicht 
vom Himmel gefallen und schon gar 
nicht der Gnade eines guten Königs 
oder einer Kanzlerin geschuldet, 
sondern wurden gegen deren 
Widerstand erkämpft. Denn erst 
wenn die Armen sich rühren, können 
die Reichen nicht mehr wie sie 
wollen. In allen gesellschaftlichen 
Konflikten der letzten 200 Jahre 
standen Kommunisten in vorderster 
Reihe, egal ob es um Bürgerrechte, 
soziale Gerechtigkeit oder die 
Verhinderung von Krieg ging. 
Heute müssen wir erleben, wie 
einst errungene Grundrechte immer 
weiter eingeschränkt werden, die 

Armut sich ausbreitet, das globale 
Ökosystem kurz vor dem Kollaps 
steht und die Kriegsgefahr so groß 
wie seit Jahrzehnten nicht mehr ist. 
All diese mehr als unerfreulichen 
Entwicklungen haben ihre Ur­
sache in der kapitalistischen Wirt­
schaftsweise, deren heiliges Gebot 
die Profitmaximierung ist. Diesem 
wird alles untergeordnet oder 
gleich ganz geopfert. Viele Gründe 
also, um sich zu organisieren und 
gesellschaftlichen Druck aufzu­
bauen, damit sich was bewegt. 
Es kommt auf uns alle an, um 
etwas zu verändern. Macht mit 
in Bürgerinitiativen, bei lokalen 
Friedens- und Frauengruppen, 
antifaschistischen Bündnissen und 
tretet in die Gewerkschaften ein.

ViSdP.:
Wilfried Link, DKP  Lübeck;
E-Mail: link.w@kabelmail.de

Steht zusammen!

Es beginnt erst der Mensch,
wo die Ausbeutung endet,
wo das Brot, das du ißt,

keinen würgt,
wo die Frau ihren Pfennig
nicht tausendmal wendet,
wo das Leben das Leben 

verbürgt.

Es beginnt erst der Mensch,
wo das Sterben verständlich

weil die Jahre
zur Neige gelebt
und wo endlich

der menschliche Friede 
unendlich,

wo das Schwert
keine Gräber mehr gräbt.

Es beginnt erst der Mensch,
wo die Herzen erklingen,

wo die Flame der Menschlichkeit 
brennt

und wo Hände
die toten Gesteine bezwingen,

wo der Mensch
sich zum Menschen bekennt.

Max Zimmering

Wählt Kommunisten! Wählt

Lasst euch nicht 
spalten, 

steht zusammen,
organisiert euch!

Warum strebte die DKP zur 
Bundestagswahl kein Bündnis mit 
linken Kräften an?
Da gibt es so einen geläufigen 
Spruch: Wenn 10 LINKE zusammen 
kommen, haben sie 11 Meinungen 
und Argumente. Wir nutzen hier in 
Lübeck alle Anknüpfungspunkte, um 
mit linken Gruppen und Vereinen ins 
Gespräch zu kommen. Da arbeiten 
wir sehr gut mit der VVN und der 
Friedensbewegung zusammen. 
Auch Die Linke hat bereits Solidarität 
mit uns bekundet, als der DGB uns 
vor drei Jahren in Lübeck von der 
Maifeier ausschließen wollte. Das 
Gleiche gilt für die Grünen.

Unsere Partei, aus der Arbeiter­
klasse geboren und für deren 
Rechte kämpfend, kann nur ihr Pro­
gramm verwässern, wenn sie nicht 
mit einer eigenen Stimme spricht.

Deshalb uns bei der Kandidatur 
zur Bundestagswahl unterstützen  
(siehe rechts) und am 26.09. DKP 
wählen!

Fortsetzung von der Vorderseite:
Wir sammeln 

Unterstützungsunterschriften 
für die Landesliste zur 
Bundestagswahl 2021

Unterschreibe auch DU!
Formulare bei uns 

(Email an: link.w@kabelmail.de) 
oder im Internet erhältlich:

https://dkpsh.uber.space/wp-content/
uploads/2020/10/UU-Anl-21-DKP.pdf

1.	 Das Formular 
bitte mit der 
Information zum 
Datenschutz 
(2. Seite) auf 
der Rückseite 
ausdrucken.

2.	 In der Zeile 
„Vornamen“ bitte alle Vornamen (wie 
im Personalausweis) angeben.

3.	 Ausgefüllte Formulare an: 
Wilfried Link 
Wahmstr. 78 
23552 Lübeck
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